
 

 

        

Gewinnen Sie Klarheit über Ihre 
Nachhaltigkeits-Performance. 
Nur wenn man seine Risiken kennt, kann man Chancen richtig nutzen.  

Um die EU-Nachhaltigkeitsziele zu erreichen, müssen Sie wissen, wo Ihr 

Unternehmen heute steht und was alles auf Sie zukommen kann. Hinzu 

kommt: Die deutsche Finanzdienstleistungsaufsicht fordert auch von 

Banken und Sparkassen, zur Absicherung von Kreditentscheidungen die 

finanziellen Nachhaltigkeitsrisiken ihrer Firmenkunden zu analysieren.  

 

Aussagestark: Ihr individueller ESG-Score.  

Mit dem ESG-Score Modell der Sparkassen können wir Ihre individuelle 

Nachhaltigkeitsperformance relativ zu Ihrer Branche ermitteln. Auf dieser 

Basis lassen sich realistische Zukunftsstrategien und tragfähige 

Investitionspläne entwickeln.  

 

Gemeinsam mit Ihnen und im Einklang mit den aufsichtsrechtlichen 

Forderungen betrachten wir dabei alle relevanten Aspekte:  

 

Im Bereich E – Environment/Umwelt:  

– Treibhausgasemissionen und CO2-Fußabdruck  

– Wasserverbrauch  

– Energie- und Verkehrssteuern  

– Auswirkungen bestehender und kommender regulatorischer Auflagen, 

wie z. B. CO2-Preise, Abfallvermeidung, Dieselfahrverbote, Klimamaut, 

energetische Gebäudesanierung etc.  

 

Im Bereich S – Social/Soziales:  

– Anteil sozialversicherungspflichtiger und geringfügig Beschäftigter 

– Kosten für Leiharbeitnehmer  

– Gender-gerechte Gehälter und Löhne  

– Einfluss künftiger sozialpolitischer Maßnahmen, wie z. B. steigender 

Mindestlohn, Lenk- und Ruhezeiten, Mietenregulierung etc. 

 

Im Bereich G – good Governance/gute Unternehmensführung:  

– Einhaltung gesetzlicher Standards in Ihrem Unternehmen und Ihrer 

Lieferkette, wie z. B. Menschenrechte, Schwarzarbeit, Mindestlohn, 

DSGVO, StVO etc.  

 

Stichwort: EU-Taxonomie.  

Wissen Sie bereits, ob Ihre Unternehmens-Tätigkeiten Taxonomie-

konform sind? Die EU-Taxonomie definiert die Kriterien, wann eine 

Wirtschaftstätigkeit als nachhaltig eingestuft werden kann. Sie soll 

Transparenz für Finanzanleger schaffen und Greenwashing verhindern. 

Auch hier sind Finanzdienstleister und Unternehmen gleichermaßen 

gefordert, die Taxonomie-Konformität offenzulegen. Die Berichtspflichten 

werden ausgeweitet und umfassen künftig auch größere Mittelständler.  

 

Sprechen Sie mit uns – wir beraten Sie nachhaltig. 
 

Weil’s um mehr als Geld geht. 
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Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrer Beraterin oder Ihrem 

Berater vor Ort oder auf www.ksk-gp.de 
 

Kreissparkasse Göppingen  

Marktstraße 2  

73033 Göppingen 

Telefon: 07161 603-0 

info@ksk-gp.de 

 


